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JAHRESRÜCKBLICK 2019 
 
Eine Zusammenfassung der Geschehnisse im Jahr 2019 
von Stefan Heim, Chronist 
 
Trotz aller Bemühungen wird ein Jahresrückblick immer auch ein Teil subjektiver 
Betrachtung bleiben. Immer wieder werden Veranstaltungen, wichtige Personen, 
Vereine oder andere wichtige Geschehnisse durch den Rost der Sortierung fallen. Allzu 
oft werden Dinge aber einfach auch übersehen. Solche Dinge und auch andere Fehler 
bittet der Autor daher zu verzeihen. Allen Einzelpersonen und Institutionen sei für die 
regen Tätigkeiten im vergangenen Jahr gedankt. Unsere Zusammengehörigkeit, sei es 
Hilfeleistung, Pflege der Kameradschaft, Geselligkeit und die Anteilnahme an Freud und 
Leid des Nachbarn, soll uns noch mehr verbinden und vereinen. Ich wünsche allen ein 
friedliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2020! 
 

Januar 
Nach einigen Jahren Pause wurde das neue Jahr mit der Zahl 2019 am Gehrenhang 
begrüßt. Ab 6. Januar kam reichlich Neuschnee und es mussten die Straßen nach Baad 
und ins Höfle wegen Lawinengefahr gesperrt werden. Obwohl die Situation nicht 
ungefährlich war, wurde vor allem in den deutschen Medien ein außergewöhnliches 
Winterszenario vermittelt, obwohl im Tal selber alles seinen geordneten Lauf nahm. Seit 
Jahren entwickelt sich der Arbeitsmarkt im Tourismus als schwierig. Daher wurde das 
Projekt „PriMa – Priorität Mitarbeiter“ in der Testphase gestartet. Das Projekt soll 
mittelfristig dazu beitragen, die Attraktivität der Betriebe im Kleinwalsertal zu steigern. 
Seit längerer Zeit steht der Grenzgasthof Walserschanz leer. Der neue Besitzer, der 
Breitachklammverein, führte ein Ideenwettbewerb durch, bei dem Vorschläge für die 
Zukunft der Walserschanz eingereicht werden konnten. Gewonnen hat ein Vorschlag, der 
eine Brücke schlägt zwischen dem ehemaligen Gasthof und der Breitachklamm. Hoffen 
wir auf eine gute Lösung bezüglich dieses geschichtsträchtigen Ortes für das 
Kleinwalsertal. Die Gemeinde Mittelberg erhielt über das Internetportal der Vorarlberger 
Nachrichten (vol.at) die „Goldene Schneeschaufel 2019“ überreicht. Mittels einer 
Umfrage konnte abgestimmt werden, welche der 96 Vorarlberger Gemeinden die beste 
Schneeräumarbeit leistet. Bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Riezlern 
wurden Florian Gunsch zum Ehrenmitglied ernannt. Ehrungen für langjährige Dienst in 
der Feuerwehr erhielten Hubert Fritz, Hubert Jochum, Damir Roginek und Peter Fritz für 
25 Jahre, Sepp Mennel für 40 Jahre und Gerd Bürk für 50 Jahre. Agathe Schuster, die 
älteste Bürgerin des Tales, wurde am 25. Jänner 2019 105 Jahre alt und starb am 26. 
Dezember 2019. Beim traditionellen Burmi-Rennen am 26. Jänner erreichte der 
heimische Skinachwuchs mit Magdalena Eckert, Antonia Heim, Lilli Heim, Leni Haller, 
Jakob Heim und Theresa Moosbrugger sechs Tagessiege und zehn weitere 
Stockerlplätze. Die Bürgerversammlung am 30. Jänner im Walserhaus stand ganz unter 
dem Motto „Was leistet unsere Gemeinde?“. Außerdem wurden die eifrigsten Busfahrer, 
Ilga Eberle (327 Busfahrten), Rudolf Passy (253), Rene Heindl (206), Simone Török (198) 
und Fabienne Fritz (168) mit einem Geschenk und einer Bürgerkarte geehrt. Jürgen Denk 
wurde bei der Bundestagung der Genuss Region Österreich in Mellau für sein intensives 
Engagement und sein vorbildliches Wirken in Sachen Regionalität im Kleinwalsertal als 
„GenussPionier“ ausgezeichnet. Bei der Jahreshauptversammlung der Bergrettung 
Riezlern wurde Cassian Gruber als neuer Ortsstellenleiter gewählt. 
 
Februar 
Bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Hirschegg wurde Herbert Kögler für 50 
Jahre Mitglied, davon 18 Jahre als Kommandant geehrt. Weitere Ehrungen erhielten 
Christian Schuster, Christian Zimmermann sowie Abschnittsfeuerwehrkommandant 
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Bernhard Schneider für 40 Jahre Mitgliedschaft. Das Hello…Eventteam sorgte mit der 
„Hello Winter 2019“ Party im Walserhaus für gute Stimmung, vor allem bei der jüngeren 
Generation. Der Gewinn der Veranstaltung wurde an „Humedica“ gespendet, eine 
Organisation die unter anderen Opfern von Naturkatastrophen hilft. Die Freeski German 
Junior Tour gastierte erstmals im Kleinwalsertal im Crystal Ground Park in Riezlern. 
Ungefähr 60 Freeskier zeigten dabei ihr Können. Vom 8. bis 9. Februar fand die 16. 
Internationale Walser Skimeisterschaft statt. Beim Skirennen am Kesslerlift in Riezlern 
gingen alle Titel an das Kleinwalsertal. Walser Meisterin wurde Zoe Fontain, Walser 
Meister Hannes Fritz und die Mannschaftswertung an die Skischule Fun Alp. Am 16. 
Februar veranstalteten die Bergrettung und Feuerwehr Mittelberg das Skitourenrennen 
„Bock uf Steil“ am Zaferna. Sieger wurden die Lokalmatadoren David Kögler bei den 
Herren und Julia Scharnagl bei den Damen. Die Kleinwalsertal Tourismus eGen trennte 
sich von Vorstand Stefan Brandlehner. Die Tourismuagenden wurden von dem 
dreiköpfigen Führungsteam Sandra Brutscher, Elmar Müller und Thorsten Strohmaier 
übernommen. Am 25. Februar konnten die rund 230 Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule Riezlern, der Mittel- und Realschule Kleinwalsertal im neu sanierten 
Schulzentrum in der Engelbert-Kessler-Straße den ersten Schultag begehen. Seit dem 
Beginn der Umbauarbeiten im Juni 2017 wurden die Klassen in Containerschulen in 
Riezlern und Hirschegg sowie in der Volksschule Hirschegg untergebracht. Wie jedes 
Jahr kamen die Faschingsnarren bei den verschiedensten Veranstaltungen wie dem 
Kinderfasching, der Fire-Feier oder diversen Faschingsbällen auf ihre Kosten.  
 
März 
Am 10. März beeindruckte der Gospelchor „Soulful Voices“ mit einem Kozert in der 
Pfarrkirche in Riezlern. Aufgeführt wurde das Oratorium „Jesaja“ von Hartmut 
Naumann. Nach siebenjähriger Pause wurde am 16. März wieder ein Funken 
abgebrannt. Der erste Versuch am 9. März musste allerdings aus Sicherheitsgründen 
aufgrund des starken Windes abgesagt werden. Die Trachtenkapelle Riezler ließ sich 
mit dem Kinderkonzert „Miki – kleiner Husky ganz groß“ am 16. März ein neues Format 
einfallen. In der Turnhalle des Schulzentrums in Riezlern kamen die Kinder in 
Berührung mit Klang und (Blas-)Musik. Sie durften dabei auch selbst komponieren, 
dirigieren und Instrumente ausprobieren. Clubmeister des Skiclub Kleinwalsertals 
wurden Lucia Rispler und Hannes Fritz bei den Erwachsenen, sowie Zoe Fontain und 
Leo Heim bei den Schülern. Bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Mittelberg wurde Thomas Meusburger für 40 Jahre und Martin Willam für 25 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.  
 
April 
Bei der Gemeindevertretungssitzung vom 2. April wurde mit 16:9 Stimmen für die 
Umsetzung des Museumskonzepts anhand der Entwurfsplanung von Impuls-Design 
zusammen mit der Kerngruppe Museum gestimmt. Die Kleinwalsertaler Dialoge 
konnten am 29. März ein Jubiläum feiern. Seit 25 Jahren gab es eine große Vielfalt an 
sehr interessanten Themen. 2019 war das Thema „Schöne neue Zeit“, bei dem im 
Mittelpunkt die Digitalisierung stand. Mag. Markus Bischof moderierte die Dialoge und 
begrüßte die diesjährigen Referenten Liss Heller, Ute Kranz Prof. Mag. Hubert J. Siller. 
Beim Bezirksehrungsabend des Vorarlberger Blasmusikverbandes wurden Dietmar 
Berchtold vom Musikverein d`Hirschegger für 50 Jahre, Flori Ritsch von der 
Trachtenkapelle Riezlern für 40 Jahr und Flori Wirth von der Harmonie Mittelberg für 25 
Jahre geehrt. Die Ski-WM der Rotarier fand in Oberstdorf und Kleinwalsertal statt. 
Zahlreiche Besucher aus der ganzen Welt sind der Einladung ins Kleinwalsertal gefolgt. 
Lara Niederegger wurde Dritte bei der Misswahl in Vorarlberg. Das traditionelle 
Osterkonzert des Musikverein „d’Hirschegger“ unter der Leitung von Renato Russo im 
Walserhaus war bis auf den letzten Platz gefüllt. Das Konzert wurde von der „WAJUBA“ 



 3 

unter der Leitung von Katrin Berchtold eröffnet. Das Team „s`Älpele“ holten den Ski-WM 
Titel in der Mannschaftswertung der Gastronomen ins Tal.  
 
Mai 
Im Museum wurden die letzten Exponate aus dem Museum geräumt. Die Kerngruppe hat 
mit dem Prozess der inhaltlichen Erarbeitung zur Bestückung der Module und 
Erlebnisstationen begonnen. Einige Wochen später wurde dann die Konzeptumsetzung 
des neuen Walser Museums gestoppt. Da eine Volksbefragung oder Volksabstimmung 
im Raum stand, wurde der Beschluss vom 2. April  wieder zurückgenommen, um in 
weiteren Gesprächen eine Lösung zur Umsetzung zu finden. Am 6. Mai eröffnete Dr. 
Lukas Fritz seine Arztpraxis in Riezlern. Am 12. Mai erfolgte die offizielle Eröffnung des 
Schulzentrums durch Landeshauptmann Markus Wallner bei einem Tag der offenen Tür.  
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2018 wurde in der letzten öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung einstimmig genehmigt. Der Haushalt war mit 42,3 Millionen Euro 
budgetiert worden und konnte mit 35,9 Millionen Euro abgeschlossen werden. Die „Lange 
Nacht der Kirchen“ fand österreichweit am 24. Mai statt. Im Kleinwalsertal begann das 
Programm mit einer interessanten Besichtigung der Pfarrkirche Mittelberg. Die 
Pfarrkirche Riezlern verwandelte sich in einen Kinosaal. Dort war ein Dokumentarfilm von 
Wim Wenders über Papst Franziskus mit dem Titel „Papst Franziskus – ein Mann seines 
Wortes“ zu sehen. In Hirschegg wurden in der mit Kerzen erleuchteten Kirche meditative 
Texte gelesen. Bei der Europawahl am 26. Mai gaben  36,96% der Wahlberechtigten ihre 
Stimme ab. Das Wahlergebnis: 48,56% ÖVP, 18,29% GRÜNE, 12,62% NEOS, 12,09% 
FPÖ, 5,78% SPÖ, 1,93% EUROPA, 0,75% KPÖ. 
 
Juni 
Das Jahreskonzert der Trachtenkapelle Riezlern mit dem Motto „Die vier Elemente“ 
begeisterte die Zuhörer mit musikalischem Zwiegespräch. Schon zum 39. Mal fand die 
Judo-Frühjahrsschule im Kleinwalsertal statt. Der Judo-Nachwuchs wurde über die 
Woche wieder von Spitzentrainern begleitet und trainierte in der hoteleigenen Sporthalle 
des Aparthotels. Andreas Brugger, Melly Fritz und Tijan Schmid wurden die 
Schützenkönige 2019. Beim traditionellen Königsschießen herrschte Hochbetrieb im 
Schießstand im Leidtobel. Das Gemeindeblatt konnte am 14. Juni sein 100-Jahr-
Jubiläum feiern. Beim letzten Slam im Tal vor der Sommerpause waren wieder 
interessante Poeten aus Österreich und Deutschland anwesend. Daniel Jochum nahm 
an der Trailrunning-Weltmeisterschaft in Miranda di Corvo, Portugal teil und landete nach 
44 Kilometer und 2200 Höhenmeter im Einzel auf dem 142 Gesamtrang. Bei der 
Teamwertung erreichten die österreichischen Männer den 17. Platz von 38 klassierten 
Nationen. Der neue Sparmarkt eröffnete am 26. Juni im ehemaligen Sparkassengebäude 
in Riezlern. 
 
Juli 
In der Pfarrkirche Hirschegg waren die „Salzburger Heimatklänge“ zu Gast und gaben 
gemeinsam mit dem Männerchor Kleinwalsertal ein Konzert. Die Musikvereine des Tales 
nahmen gemeinsam als Vereinigte Trachtenkapellen an dem Festumzug des 
Bezirksmusikfestes des Blasmusikbezirks Bludenz in Dalaas teil. Das Kleinwalsertaler 
Kinderferienprogramm startete mit dem Walser Ferienhort, der erstmalig ganztägig 
angeboten wurde. Auch bei den Schwimmkursen im Rahmen des Ferienprogramms 
bestand besonders großes Interesse. Beim Sommerfest der Walser Rettung führte der 
Verein „Geben für Leben“ aus Vorarlberg erstmal eine Typisierungs-Aktion im 
Kleinwalsertal durch. Der 2. Umwelttag zum Thema „Superfood – super gut?!“ wurde von 
zehn ehrenamtlichen Frauen und Mitgliedern des Vereins „Obst & Gartenkultur 
Kleinwalsertal“, dem „Hello …Eventteam, der Projektgruppe „Stoff statt Plastik“ und der 
Offene Jugendarbeit organisiert. Die fünfte Auflage der Walser Trailchallenge fand unter 
der Organisation des Tri-Team Kleinwalsertal wieder großen Anklang und ist aus dem 
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Kalender der Trailrunner nicht mehr wegzudenken. Die drei Läufe „Widderstein-Trail“ mit 
15 km und knapp 1.000 Höhenmetern, dem „Walser Trail“ mit 29 km und 1.900 
Höhenmetern und dem „Walser Ultra“ mit 65 km und 4.200 Höhenmetern lockten um die 
1.000 Läufer an den Start. 
 
August 
Der zweite Riezler Dorfabend fand auf dem Gemeindeplatz in Riezlern statt. Die 
Trachtenkapelle Riezlern und die Trachtengruppe Kleinwalsertal präsentierten 
gemeinsam ein abwechslungsreiches Programm. Der vierte Nachtflohmarkt wurde vom 
„Hello…Eventteam“, der Offenen Jugendarbeit und der Sahaya-Hilfe für Nepal 
veranstaltet und fand auf dem Casino-Parkdeck statt. Der Nachtflohmarkt hat inzwischen 
schon Traditionsstatus bekommen und so war er auch dieses Jahr ein voller Erfolg. Am 
18. August lockte das Hirschegger Dorffest bei bestem Wetter zahlreiche Besucher an. 
Dieses wurde musikalisch umrahmt vom Musikverein „d’Hirschegger“ und den „Rubihorn-
Musikanten“. Nach einigen Jahren Pause fand das „Walser Sportfest“ am Sportplatz Au 
wieder statt. Für Jung und Alt war ein abwechslungsreiches Programm mit Sport, Spiel 
und Spaß geboten. Im Anschluss an das Sportfest organisierte das Hello Eventteam 
gemeinsam mit dem SV Casino Kleinwalsertal die „Hello…Elfmeterparty“ im Festzelt am 
Sportplatz. Beim traditionellen „Besonderen Platzkonzert“ der Trachtenkapelle Harmonie 
Mittelberg wurde Flori Wirth für 25 Jahre Mitgliedschaft bei der Kapelle geehrt. Ein 
weiterer Höhepunkt war die Übergabe der Leistungsabzeichen an die Jungmusikanten. 
Dr. Andreas Gapp, Obmann der Musikschule Kleinwalsertal, konnte zehn 
Jungmusikanten das begehrte Abzeichen überreichen.  
 
September 
Zum neunten Mal gastierte das Orchester „Collegium Instrumentale“ aus Stuttgart in der 
Pfarrkirche Riezlern. Unter dem Titel „Wege der Romantik“ begeisterten Musikschüler,      
-studenten und Berufsmusiker das Publikum. Vom 06. bis 07. September fand das dritte 
„WAJUBA-Camp“ im „Württemberger Haus“ statt. Das gemeinsame Musizieren stand 
dabei im Mittelpunkt. Die Kleinwalsertaler Tourismus eGen setzt auf eine Doppelspitze, 
der Posten des Vorstandes und soll in Zukunft von zwei Personen besetzt werden. 
Sandra Brutscher, bisherige Prokuristin und Marketingleiterin, wird Teil des 
gleichberechtigten Führungsduos. Am 19. September 2019 fand der traditionelle 
Alpabtrieb statt, bei dem ca. 550 Tiere von den Alpen in das Tal zurückgekommen sind. 
Das gesellige Ereignis lockt jedes Jahr zahlreiche Einheimische und Gäste an. Bei 
schönem Wetter konnten die Besucher auch bei einem kleinem Markt Produkte der 
GenussRegion Kleinwalsertal erwerben. Bei den Nationalratswahlen am 29. September 
wurde in der Gemeinde Mittelberg folgendermaßen gestimmt: 53,77% ÖVP, 15,27% 
GRÜNE, 12,52% FPÖ, 9,09% NEOS, 6,69% SPÖ, 1,20% JETZT, 0,60% KPÖ, 0,60% 
WANDEL, 0,26% GILT. 
 
Oktober 
Am 1. Oktober wurde Dagmar Hilbrand zur neuen Ortsbäuerin gewählt und löste Barbara 
Rinner nach 20 Jahren im Amt ab. Der Mobile Hilfsdienst Kleinwalsertal, kurz MoHiK, 
feierte sein 25-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass gab es eine kleine Jubiläumsfeier 
im Gasthof Hörnlepass, bei der auch einige verdiente Personen geehrt wurden. Bei der 
Viehprämierung im Dürenboden wurde dieses Jahr auch das 40-jährige Jubiläum des 
Viehzuchtverein Kleinwalsertal gefeiert. 14 Züchter kamen mit insgesamt 98 Tieren zur 
„Misswahl der Kühe“. Tagessiegerin wurde eine Jungkuh von Wolfgang Ott, die am 9. 
November auf das Landes Championat nach Dornbirn darf. Wolfgang Ott konnte auch 
die Kategorie der Zuchtfamilien und Vinzenz Fink bei den Dauerleistungskühen 
gewinnen. Beim Betrieb Cup, bei dem die Züchter drei Tiere aus ihrem Betrieb vorstellen, 
hatte Oskar Feurstein die Nase vorn. Vom 11. bis 13. Oktober fand das zweite 
Literaturfest Kleinwalsertal mit dem Motto „ÜBERSCHREITEN“ statt. Mit hochkarätigen 
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Protagonisten, spannenden Formaten und interessanten Veranstaltungsorten lockte das 
Literaturfest zahlreiche Besucher an. Folgendes Ergebnis brachten die Landtagswahlen 
am 13. Oktober für die Gemeinde Mittelberg: 52,96% ÖVP, 17,47% Grüne, 17,23% FPÖ, 
6,80% NEOS, 3,56% SPÖ, 0,08% WIR, 0,63% CPÖ, 0,32% XI, 0,95% WANDEL. Bei der 
Kleinwalsertaler Wirtschaftsmesse wurde drei Tage lang das Leistungsspektrum der 
heimischen Wirtschaft vorgestellt. 35 Austeller aus den Bereichen Handel, Handwerk und 
Gastronomie stellten im Walserhaus die Qualität der heimischen Betriebe vor. Attraktive 
Angebote, wie eine Tombola umrahmten die Messe. Die Gemeinde Mittelberg konnte die 
e5-Auditierung abschließen. Sie erreichte einen Umsetzungsgrad von 52% und somit 3e. 
Ein Wechsel fand an der Spitze der Energieversorung Kleinwalsertal statt. Georg 
Fahrenschon ging nach 29 Jahren als Geschäftsführer im Unternehmen in den 
Ruhestand. Sein Nachfolger wurde Stefan Nitschke. 
 
November 
Am 10. November lud das Sozialzentrum zum Tag der offenen Tür unter dem Motto 
„Buntes Markttreiben“ ein. An verschiedenen Marktständen konnten die zahlreichen 
Besucher Produkte bewundern und erwerben. Die Veranstaltung „Talk im Tal“ fand im 
Casino Kleinwalsertal mit dem Thema „Entwicklung des nordischen Skisports von 1987 
bis 2021“ statt. Für die interessante Gesprächsrunde konnten zwei hochrangige 
Persönlichkeiten gewonnen werden. Alfons Hörmann, Präsident des Deutschen 
Olympischen Sportbundes und Werner Schuster aus Hirschegg u.a. Cheftrainer der 
deutschen Skispringer von 2008 bis 2019. Sein Vortrag mit dem Titel „Mein Weg zum 
Bundestrainer“ war für viele der Höhepunkt des Abends und wurde mit Spannung 
erwartet. Jeremias Riezler erhielt beim Landwirtschaftlichen Zukunftspreis „i luag druf“ 
2019 den Sonderpreis für „Gastronomie – Kulinarik“. Das Thema der Ausschreibung 
lautete “Regionale Kernprodukte in und aus meiner Küche“. Der Landschaftsschutz 
Kleinwalsertal vergab an das Projekt „Stoff statt Plasitk“ der Nähwerkstatt den 1. 
Kleinwalsertaler Umweltpreis. Der Walser Weihnachtsweg im Kurpark Riezlern wurde am 
30. November eröffnet. Das Blechbläserensemble der Musikschule umrahmte die 
Eröffnung musikalisch. Groß und Klein konnten sich an verschiedenen Ständen wie z.B. 
beim Sterne basteln kreativ beschäftigen.  
 
Dezember 
Die neue Kleinwalsertaler Schriftreihe Nr. 5 mit dem Titel: Ein „deutsches Monaco?“ – 
Die Selbstständigkeitsbestrebungen der Gemeinde Mittelberg im Jahr 1922 wurde 
veröffentlicht und am 03. Dezember im Sitzungssaal der Gemeinde vorgestellt. Hier 
konnte die äußert interessante Seminararbeit von Lukas Herr veröffentlicht werden. Am 
07. Dezember hat der Eislaufplatz neben der Kirche in Riezlern eröffnet. In der 
Vorweihnachtszeit fanden mehrere Veranstaltungen unter dem Motto „Glöggle chlenget, 
Liachtle brennet – Der Walser Adventszauber“ statt. Der Weihnachtsmarkt des Handel- 
und Gewerbeverein Kleinwalsertal fand in diesem Jahr in Hirschegg statt. Dieser lockte 
zahlreiche Einheimische aber auch einige Gäste an das Walserhaus. Der 
Weihnachtsweg, die Krampusse, Weihnachtsmärkte und die Konzerte u.a. in der 
Bergkirche in Baad, das Konzert des Kirchenchor Riezlern gemeinsam mit der 
Trachtenkapelle Riezlern, des Männerchors im Pavillon in Mittelberg oder dem Konzert 
„Licht ins Dunkel“ in der Mittelberger Kirche sorgten für weihnachtliche Stimmung. Trotz 
geringer Schneemengen konnte die Wintersaison planmäßig Dezember beginnen. 
Gleichzeitig erforderte der Saisonbeginn schon das erste Lawinenopfer. Am 15. 
Dezember konnte ein Tourengeher aus dem Allgäu am Ifen nur mehr tot geborgen 
werden. Da es in tieferen Lagen kein Schnee hat, wird das Tal mit Tagesausflüglern vor 
allem aus dem Allgäu überrollt. Die große Frage bleibt, wie das Verkehrsproblem in 
Zukunft gelöst werden kann.  
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Totengedenken: 
Aloisia Hilbrand, geb. Bertsch, 95 Jahre, Charlotte Erlebach, geb. Keßler, 92 Jahre, 
Elfriede Schuster, geb. Berwanger, 72 Jahre, Renate Röhrer, geb. Rumpf, 78 Jahre, 
Gisela Wiedemann, geb. Rammersdorfer, 75 Jahre, Maria Lydia Berchtold, 88 Jahre, 
Alexander Huber, 88 Jahre, Anton Danzer, 72 Jahre, Helene Behringer, geb. Steppe, 84 
Jahre, Ilga Brenner, geb. Kessler, 79 Jahre, Anton Heim, 88 Jahre, Johann Kerschl, 90 
Jahre, Armin Tschabrun, 73 Jahre, Walter Huber, 77 Jahre, Wilhelmine Böhm, geb. 
Sontheim, 91 Jahre, Alois Fritz, 89  Jahre, Fadilj Mustafi, 75 Jahre, Helga Riezler, geb. 
Mellen, 72 Jahre, Simone Würtz, 42 Jahre, Ortwin Adam, 75 Jahre, Ursula Berndt, geb. 
Dragon, 73 Jahre, Egon Boll, 81 Jahre, Edith Fontain, 94 Jahre, Getrud Jochum, geb. 
Hann, 79 Jahre, Gertrud Fritz, geb. Plattner, 89 Jahre, Gertrud Lorenz, geb. Lange, 93 
Jahre, Xaver Linder, 71 Jahre, Melda Schumacher, geb. Hartmann, 61 Jahre, Michaela 
Fritz, geb. Huber, 48 Jahre, Margot Kerschl, geb. Kupke, 85 Jahre, Margot Wagner, geb. 
Ithen, 81 Jahre, Andreas Diener, 55 Jahre, Elfriede Ebert, geb. Geiger, 79 Jahre, Karin 
Wohlgenannt, geb. Paß, 72 Jahre, Lore-Lies Haller, geb. Ruoff, 91 Jahre, Marlies Breuer, 
geb. Fritz, 76 Jahre, Agathe Schuster, geb. Mathies, 105 Jahre. 
 
Auswärts verstorben sind so weit bekannt: Günter Bromm, 64 Jahre, Regina Matt, geb. 
Ehl, 65 Jahre, Max Wüstner, 83 Jahre, Kurt Krieger, 88 Jahre, Theresia Metzler, geb. 
Köll, 88 Jahre, Agnes Schmid, geb. Hilbrand, 80 Jahre, Helmut Stöckeler, 77 Jahre, 
Eduard Amann, 88 Jahre, Trudi Ziemer, geb. Meusburger, 86 Jahre, Astrid Bernal, 48 
Jahre, Barbara Greiner, geb. Metzner, 77 Jahre. 
 

2019 Riezlern Hirschegg Mittelberg Gesamt: 

Männer 3 0 9 12 

Frauen 12 5 8 25 

Gesamt: 15 5 17 37 

 
Eheschließungen: Riezlern Hirschegg Mittelberg Gäste Gesamt: 
 
     13      05      07     19       44 
 

Bei sechs Paaren sind beide Ehepartner seit Geburt in der Gemeinde Mittelberg 
wohnhaft und bei zwölf Paaren ein Brautteil.  
 

Es konnten 18 Goldene, 7 Diamantene und 1 Eiserne Hochzeiten gehalten werden. 
Erstmals konnte im Tal mit Paul und Irma Heidegger ein Ehepaar die seltene 
Gnadenhochzeit (70 Jahre) feiern. 
 
Geburten: Riezlern Hirschegg Mittelberg Gesamt: 
 
Buben:   10      03      07          20     
Mädchen:   06      05      08    19 
  ----------------------------------------------------------------------------- 
    16      08      15     39      
 

Die Geburtsorte sind: 31 Kinder sind in Immenstadt, 7 Kinder in Kempten und 1 Kind in 
Mittelberg geboren. 
                                                                                                                                                                                                                                                      


